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Patientenforum Gefäßmedizin 
 
Im Fokus: Arteriosklerose und ihre Folgen 
 
Leipzig. Am Samstag, den 08.11.2014, laden die Gefäßspezialisten um 
Chefarzt Dr. med. G. Hennig zum Thema „Arteriosklerose und ihre Folgen“ ins 
Klinikum St. Georg Leipzig ein. 
 
Uhrzeit: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Ort:  Haus 17 (Verwaltungsgebäude), Eingang A, 1. Etage  
  Delitzscher Str. 141, 04129 Leipzig 
 
Nach den Fachvorträgen „Durchblutungsstörungen der Beine“ und 
„Erweiterung der Bauchschlagader“ besteht die Möglichkeit, individuelle 
Fragen zum Thema Arteriosklerose zu stellen und mit den 
gefäßmedizinischen Spezialisten ins Gespräch zu kommen.  
 
Bei der Arteriosklerose (Arterienverkalkung) handelt es sich um eine 
Erkrankung, die das gesamte System der Arterien („Schlagadern“) betrifft. Ihre 
Folgeerscheinungen bilden die häufigste Todesursache in Westeuropa. Die 
Erscheinungsformen sind vielfältig und schwerwiegend. Deshalb schließt die 
Veranstaltung neben der Darstellung der vielfältigen modernen 
Behandlungsmöglichkeiten auch ausgiebige Informationen zu 
Vorsorgemöglichkeiten und Symptomen ein.  
 
Zeichen: 1.070 Zeichen inkl. Leerzeichen 
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St. Georg Unternehmensgruppe: 
 

Die St. Georg Unternehmensgruppe besteht aus dem Klinikum St. Georg gGmbH, fünf Tochtergesellschaften (einschließlich 
Fachkrankenhaus Hubertusburg) und dem Eigenbetrieb Städtisches Klinikum „St. Georg“ Leipzig und beschäftigt insgesamt 
rund 3.370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  

Während der Städtische Eigenbetrieb überwiegend Aufgaben für die Stadt Leipzig übernimmt, gehört das Klinikum St. Georg 
gGmbH nach dem Landeskrankenhausplan zu den Krankenhäusern der Schwerpunktversorgung. Zudem fungiert die gGmbH 
als Akademisches Lehrkrankenhaus für die Universität Leipzig. 

Die St. Georg Unternehmensgruppe ist ein wichtiger Auftraggeber. In den letzten 20 Jahren wurden mehr als 350 Mio. Euro in 
Sanierung, Umbau und die Einrichtung von Gebäuden sowie in Medizintechnik investiert. Der Jahresumsatz im Jahr 2012 
betrug 203 Mio. Euro.  

Klinikum St. Georg gGmbH 
Abteilung Unternehmenskommunikation 
Delitzscher Straße 141  
04129 Leipzig 
 
Martin Schmalz 
Pressesprecher 
 
Telefon: 0341 909-3957 
Telefax: 0341 909-3102 
unternehmenskommunikation@sanktgeorg.de 
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Die Unternehmensgruppe ist an 17 Standorten in und um Leipzig präsent und verfügt derzeit über rund 1.700 Betten und 
tagesklinische Plätze. Jährlich werden ca. 47.000 Patientinnen und Patienten stationär und teilstationär behandelt. Die Zahl der 
ambulanten Patienten liegt bei 140.000. Der Jahresdurchschnitt an stationären Operationen liegt bei 16.500, die Operationszahl 
ambulant bei 2.700. 

Die Leistungen werden in 25 Kliniken mit jeweiligen Fachbereichen, Ambulanzen, einer Belegbettenstation, in interdisziplinären 
Behandlungszentren, Instituten, Notaufnahmen und Tageskliniken erbracht. Bundesweite Bedeutung hat zudem das 
Schwerbrandverletztenzentrum, in dem jeder Schweregrad von Verbrennungen behandelt werden kann. Von überregionaler 
Bedeutung sind zudem die Klinik für Spezialisierte Septische Chirurgie und die Infektiologische Isolierstation. 

Klinikum St. Georg – über 800 Jahre mehr als nur ein Krankenhaus. 

www.sanktgeorg.de 
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